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  Schwerpunkt Naturschutzvereine- und verbände 
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Wenngleich die Gefahr von rechts allseits erkannt und das Engagement für eine vielfältige und offene 
(Zivil)Gesellschaft von allen Seiten groß ist, so stehen zivilgesellschaftliche Akteure doch oftmals vor 
der Aufgabe, auf konkrete Vorfälle ad hoc reagieren und nach passenden Lösungen suchen zu müssen, 
die nicht selten mit großen Herausforderungen verbunden sind. Sie befinden sich dabei häufig in einem 
Dilemma und wählen hierbei Reaktionsweisen, die zwischen Ignorieren, Auseinandersetzen, 
Abgrenzen, Ausschließen oder auch Ausgrenzen variieren können. Offensichtlich ist hierbei, dass jede 
der gewählten Reaktionsformen ambivalent ist, also Chancen und Risiken birgt und dabei auch mit nicht 
intendierten Folgen zu rechnen ist. 

Der Workshop richtet sich an betroffene Vereine und Verantwortliche in Partnerschaften für 
Demokratie. Neben der Vorstellung aktueller Befunde einer bundesweiten Studie von Prof. Wolfgang 
Schroeder zu rechten Interventionen in zivilgesellschaftliche Organisationen werden insbesondere 
mögliche Gegenstrategien und Bedarfe an Unterstützung in den Blick genommen.  

 
Ablauf 

16:00  Ankommen  

16:05  Begrüßung, Einführung in das Thema (Irina Bohn, ISS e.V.)  

16:10  Thematischer Vortrag zu Befunden (Prof. Wolfgang Schroeder, Universität  

Kassel) 

16:30  Breakout-Session: Erfahrungsaustausch aus der Praxis 

17:00  Plenum: Rückmeldungen zum Vortrag 

17:30  Plenum mit Miro-Board Arbeit zu möglichen Unterstützungsbedarfen  

18:00  Pause (10 Minuten) 

18:10  Ergebniszusammenfassung (Prof. Wolfgang Schroeder, Universität Kassel) 

18:30  Verabschiedung & Ende des Zoom-Workshops 

 

Dieser Workshop ist insbesondere für Vertreter*innen aus Naturschutzvereinen und -verbänden 

und Verantwortliche aus den Partnerschaften für Demokratie zugeschnitten. 

Es finden noch drei weitere Workshops statt: 

15. November für Vereine und Verbände und Partnerschaften für Demokratie aus dem  

  Bereich Sport; 

02. Dezember  für Vereine und Verbände und Partnerschaften für Demokratie aus dem  

  Bereich Feuerwehr und 

06. Dezember  für weitere Vereine und Verbände und Partnerschaften für Demokratie. 

Wir bitten um Anmeldung unter markus.brenn@iss-ffm.de. 

Sie erhalten hiernach den Zoom-Zugangslink per E-Mail. 
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